
⑦ kaodor59-aler.pk ) > o THEIR

b) expfx) = ¥4 =

e.pk/-1-VxHRc/exp(n/=

e
" the#

.

Beweisen
1 = expfo ) = expfx - x ) : expfxtf-HI-expktexp.fr) .
⇒ explx) #0

b) 1-
exply

= expfx)

a) Für X 70 : expk ) 71 + * x ¥ . .
- Z 1 > o

Für x < 0 :exn.GE#T.a,-s0.da-xs1cIIadnkti-:nIexpfo)=1=e°

nett.

n⇒n expfntn ) = expfu ) . expfe) I. e = e-
)

Seinen n EZ
,
neo : expfn) = =# = ein @



⑧ kwdtaexpi.PT/R ist streng monoton wachsend,
d. h

. × < y ⇒ expk) < exply) tx,> EIR .

Beweise iea o Excy .

Danngilt

÷:< %? - ⇒ ÷ SEE: - s . .
m

mit t = y
-

× > o . Somit gilt explxlteg.ly/-ly-xI
< exply ) -

(E) seinen y < XEO Danagilt - x < -y als so

1- = exipf - x) < expfy) = I
explxl exply) | - expklexpls!

=) exply) < explx)
# ¢)

-

(F)Sei × < Ocy
.

Dann exdxkexplokexpH.gg



⑨ Satz (Rest gliedabschätzung)
Es gilt expkl =El II + Rankt
mit

Ihm . HI ± a v.× mit kk "EN.

Beweise ( siehe Foerster §8 , Satz 2) .



⑨ b- adi sehe Brüche
-

Det sei BEIN ,
bzz

.

Dann heißt
•

-
n

I am
b

n = -N

mit NEIN und an
c- JO , ^

.
. . .

,
b-1} th

ein ( unendlicher) b - adis der Bruch zur Basis b
.

-

temme Sei
µ
an
b-
"

ein b- adisdr Bruch . Dann

konvergiert die Reihe absolut mit

×
= II.van b-

"

c- IR .

D. h .

alle b- adi sahen Brüche sind reelle Zahlen
.



⑨
a-
µ 9.µ - - - 9. za- s

"
o das " za } . . .

6=10 ⇒ Dezimal bruch
-
-

Bsc 321142 0
. .

a.%! !
"

naja
,

_

= 310<+2.10^+1.104 a.co?z.no-z

= 321,42

Berg Falls an -0 Un >0
,
dann gilt rank

"

EIN
.



⑤ Beweisen 0 BdA N= 0 , Joan 5
"

(sonst klarere BN)

sei an :(b- a) q
"

mit
q
= ? E (0,1) .

Dann gilt i. an -- Is - a)Iii Eia! "!
= G- 1)¥;

--4-1,4 :b
" d
la
,
b-
" | = an 5

"

← G- 1) b-
"

= cm .

D. h .

u
ist Majorat und Ioan 5

"

kann absolut
.

(Satz 52)
.

Da

Berg Die Reihe Ein entspricht der Zahl lb -Dkb -a) Is - s ) . .
.

d. h . für 6=10 9,999 . .
.

=9,5=10 .



③Lunge sei b. EIN
,
G > 2

.
Dann lässtsich jede

reelle Zahl x EIR
,
+ ZO als b- adische Bruch

darstellen
.

Beweis (Übung)Skizzen : OBd. A sei x ELÖ, 1)
Setzen : a. = 0 und

am = µ -÷ :b) . ü]
und beweise dann an E { 0, . . . , b -

i} Ka EIN
und × = §

.
an
b-
"

Satz Für jedes BEIN, b ⇒ 2 gilt
IRE × / + oder -x ist badischer Bruch} -

Beweis
„
2
"

: Cenana 63 , ¥
"

: Leuna 64
.

B

-



⑨ Eigenschaftswoertern (← etwa Forst §9)
Erinnern : . Intervalle [aib]

,
la
, b) , [ a.b) , la , b]

(Forst : (a
, b) = Ja , BT, [a, b) = [a. b[, (a. b)=Ja,b)

Deen Eine nicht leere Menge A- heißtabzählbar , wenn es
eine sur jektiue Abbildung = :IN →A gibt

,

sonst heißt 1-¥0 überabzählbar
-.

Anschaulich.

1- = { a. , an ,
a
, .
. . -} ,

TK) ± e.
AKEN

.

Bsc . IN ist abzählbar
• endliche Mega Ada . . an . . . . . aig , -44=8 !! ! II.
• (a)neue Folge ⇒ { an ( neu} abzählbar



⑤ Satz Die Vereinigung abzählbar vieler abzählbarMengen
ist abzählbar .dk/MnabzaKlbar-VnHN-TGrMnabziLlaba).

Beweis : sei Ma = {×, I KEIN} . Dana
.

90
"
1 Ag AG

Mo = { Xo. . "
^
, Xo

, <⇒„ s ,
. - - }

u. :{ ii://xi.tn
."

. .
.)

tra) g←
Mz = { Xz

,
o , Xz.ee , tz, z / .

-
-
.

Ms :{iii. xn.rs
.
. . . .

.
}

•

• 1µm :{xn.li/n,kE/Ntf=Gaa/ke/N}•

8



③ Karotte seien M " . . . . ,Ma abzählbar , dann ist auch

Max
. . - XMN > {An . -

-Au) In ←Ma}
abzählbar

.

Beweis Wir zeigen > 2.fm > 2 folgt induktiv) .
-

Sei M , _
- { xo

,
. .
. } = {xa ( KEIN} .

Menü {E)Hatte M,}
-

"""
¥:* ;;
i.

⇒ ↳ { An .nl/yEMilo:MztAn.rH--knie)"- bijektiv . Also
→ ist

=!µ An mittuabzihkaru.IE/NjjpIDass ist abzählbar
. Da sajektiu.no?Eiikka

.


